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Ordentliche Hauptversammlung  
der Westwing Group SE  

 
am Dienstag, den 16. Mai 2023, 

um 10:00 Uhr (MESZ) 
 

 

1.  Rechte der Aktionäre gemäß Art. 56 Sätze 2 und 3 SE-VO, § 50 Abs. 2 SEAG, §§ 122 Abs. 2, 126 

Abs. 1, 127 und 131 AktG  

a) Ergänzungsverlangen zur Tagesordnung gemäß Art. 56 Sätze 2 und 3 SE-VO,  

 § 50 Abs. 2 SEAG; § 122 Abs. 2 AktG 

 Aktionäre, deren Anteile alleine oder zusammen den zwanzigsten Teil des Grundkapitals 

oder den anteiligen Betrag von EUR 500.000,00 (dies entspricht 500.000 Aktien) errei-

chen, können verlangen, dass Gegenstände auf die Tagesordnung der Hauptversammlung 

gesetzt und bekannt gemacht werden. Dieses Quorum ist gemäß Art. 56 Satz 3 der Ver-

ordnung (EG) Nr. 2157/2001 des Rates über das Statut der Europäischen Gesellschaft 

(„SE-VO“) in Verbindung mit § 50 Abs. 2 des Gesetzes zur Ausführung der Verordnung (EG) 

Nr. 2157/2001 des Rates über das Statut der Europäischen Gesellschaft („SEAG“), § 122 

Abs. 2 AktG für Ergänzungsverlangen der Aktionäre einer Europäischen Gesellschaft (SE) 

erforderlich. 

 Die Antragssteller haben nachzuweisen, dass sie seit mindestens 90 Tagen vor dem Tag 

des Zugangs des Verlangens Inhaber der Aktien sind und dass sie die Aktien bis zur Ent-

scheidung des Vorstands über den Antrag halten, wobei § 70 AktG bei der Berechnung 

der Aktienbesitzzeit Anwendung findet. Der Tag des Zugangs des Verlangens ist nicht mit-

zurechnen. Eine Verlegung von einem Sonntag, einem Sonnabend oder einem Feiertag 

auf einen zeitlich vorausgehenden oder nachfolgenden Werktag kommt nicht in Betracht. 

Die §§ 187 bis 193 BGB sind nicht entsprechend anzuwenden. Jedem neuen Gegenstand 

muss eine Begründung oder eine Beschlussvorlage beiliegen.  

Das Verlangen ist schriftlich an den Vorstand der Gesellschaft zu richten und muss der 

Gesellschaft mindestens 30 Tage vor der Hauptversammlung, also spätestens bis zum Ab-

lauf des 15. April 2023, 24:00 Uhr (MESZ), zugegangen sein. Entsprechende Verlangen 

sind an folgende Adresse zu richten: 

 Westwing Group SE  

Vorstand  

Moosacher Straße 88 

80809 München 

Bekanntzumachende Ergänzungen der Tagesordnung werden – soweit dies nicht bereits 

mit der Einberufung geschehen ist – unverzüglich nach Zugang des Verlangens in gleicher 

Weise wie die Einberufung bekanntgemacht.  
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b) Gegenanträge und Wahlvorschläge von Aktionären gemäß Art. 56 Sätze 2 und 3 SE-VO, 

§ 50 Abs. 2 SEAG, §§ 126 Abs. 1, 127 AktG  

Aktionäre können Gegenanträge gegen Vorschläge des Vorstands und/oder des Aufsichts-

rats zu bestimmten Punkten der Tagesordnung gemäß § 126 Abs. 1 AktG sowie Vor-

schläge zu Wahlen gemäß § 127 AktG übersenden. 

Solche Gegenanträge und Wahlvorschläge sind ausschließlich an eine der folgenden Kon-

taktmöglichkeiten zu richten:  

Westwing Group SE  

Investor Relations  

Moosacher Straße 88  

80809 München 

oder per E-Mail: ir@westwing.de 

Anderweitig adressierte Gegenanträge oder Wahlvorschläge werden nicht berücksichtigt. 

Rechtzeitig, d.h. bis zum Ablauf des 1. Mai 2023, 24:00 Uhr (MESZ), unter einer der vor-

stehenden Kontaktmöglichkeiten eingegangene und zugänglich zu machende Gegenan-

träge und/oder Wahlvorschläge werden den Aktionären einschließlich des Namens des 

Aktionärs sowie einer etwaigen Begründung auf der Internetseite der Gesellschaft unter  

https://ir.westwing.com/hv 

unverzüglich zugänglich gemacht. Eventuelle Stellungnahmen der Verwaltung werden 

ebenfalls dort veröffentlicht.  

Von der Veröffentlichung eines Gegenantrags und seiner etwaigen Begründung bzw. ei-

nes Wahlvorschlags kann die Gesellschaft unter den in § 126 Abs. 2 AktG (in Verbindung 

mit § 127 Satz 1 AktG) genannten Voraussetzungen absehen. Die Begründung braucht 

beispielsweise nicht zugänglich gemacht zu werden, wenn sie insgesamt mehr als 5.000 

Zeichen beträgt. Einen Wahlvorschlag braucht der Vorstand nach § 127 Satz 3 AktG auch 

dann nicht zugänglich zu machen, wenn der Vorschlag nicht die Angaben nach § 124 

Abs. 3 Satz 4 AktG enthält. 

c) Auskunftsrecht nach Art. 5 SE-VO, § 131 Abs. 1 AktG 

In der Hauptversammlung kann jeder Aktionär oder Aktionärsvertreter verlangen, dass 

der Vorstand Auskunft über Angelegenheiten der Gesellschaft gibt, soweit sie zur sachge-

mäßen Beurteilung des Gegenstands der Tagesordnung erforderlich ist. Die Pflicht zur 

Auskunft erstreckt sich auch auf die rechtlichen und geschäftlichen Beziehungen der Ge-

sellschaft zu einem verbundenen Unternehmen, soweit die Auskunft zur sachgemäßen 

Beurteilung des Gegenstands der Tagesordnung erforderlich ist. Auskunftsverlangen sind 

in der Hauptversammlung grundsätzlich mündlich im Rahmen der Aussprache zu stellen. 

Der Vorstand darf die Auskunft aus den in § 131 Abs. 3 Satz 1 AktG genannten Gründen 

verweigern.  

Nach § 18 Abs. 3 der Satzung der Gesellschaft kann der Versammlungsleiter das Frage- 

und Rederecht der Aktionäre zeitlich angemessen beschränken. 



Seite 3/3 

 

d) Weitergehende Erläuterungen 

Weitergehende Erläuterungen zu den Rechten der Aktionäre nach Art. 56 Sätze 2 und 3 

SE-VO, § 50 Abs. 2 SEAG, § 122 Absatz 2, §§ 126 Absatz 1, 127 AktG und § 131 Abs. 1 AktG 

stehen auf der Internetseite der Gesellschaft unter  

https://ir.westwing.com/hv 

zur Verfügung. 

2. Informationen auf der Internetseite der Gesellschaft 

Diese Einladung zur Hauptversammlung sowie etwaige zu den Tagesordnungspunkten gesetzlich 

zugänglich zu machende Unterlagen einschließlich der erforderlichen Informationen nach § 

124a AktG, etwaige zugänglich zu machende Gegenanträge, Wahlvorschläge und Ergänzungs-

verlangen von Aktionären, weitergehende Erläuterungen zu den oben dargestellten Rechten der 

Aktionäre sowie die Gesamtzahl der Aktien und Stimmrechte im Zeitpunkt der Einberufung sind 

ab dem Zeitpunkt der Einberufung der Hauptversammlung über die Internetseite der Gesell-

schaft unter 

https://ir.westwing.com/hv 

zugänglich. Dort werden nach der Hauptversammlung auch die festgestellten Abstimmungser-

gebnisse veröffentlicht. 

3. Informationen zum Datenschutz für Aktionäre und ihre Bevollmächtigten 

Ihre personenbezogenen Daten werden für die im Aktiengesetz vorgeschriebene Führung des Ak-
tienregisters, zur Kommunikation mit Ihnen als Aktionär sowie zur Durchführung unserer Haupt-
versammlung verarbeitet. Darüber hinaus werden Ihre Daten für damit in Zusammenhang ste-
hende Zwecke und zur Erfüllung weiterer gesetzlicher Pflichten (z.B. Nachweis- oder Aufbewah-
rungspflichten) verwendet. Nähere Informationen zum Datenschutz finden Sie unter 
 

https://ir.westwing.com/hv 

 

München/Berlin, im April 2023 

 Westwing Group SE 

 Der Vorstand 

 


